
 

Kontakt: oeffentlichkeitsarbeit@emk.de 

Evangelisch-methodistische Kirche | Referat für Öffentlichkeitsarbeit | Dielmannstraße 26 | 60599 Frankfurt am Main | Deutschland – Germany 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
31. Dezember 2024 
 

 
Menschen suchten häufig das Haar in der Suppe, statt darüber zu staunen, »wo uns überall das Gute begegnet«, sagt Bischof 
Harald Rückert. Die ökumenische Jahreslosung lade dazu ein, die Perspektive zu wechseln. 
Bildnachweis: Klaus Ulrich Ruof, EmK-Öffentlichkeitsarbeit 
 

Bereit für Gottes Überraschungen 
»Prüft alles und behaltet das Gute!«, lautet die ökumenische Jahreslosung, die als Bibelwort viele 
Menschen begleitet. Bischof Harald Rückert legt sie aus. 
 
Die Evangelisch-methodistische Kirche (EmK) bietet im Rahmen ihres deutschen Internetauftritts 
wöchentlich eine Andacht an. Ergänzt wird dieser biblische Impuls mit Gebetsanliegen, die jeweils einem 
Arbeitsbereich der Kirche in Deutschland zugeordnet sind. Zum Übergang ins neue Jahr legt Harald 
Rückert, der für Deutschland zuständige Bischof der EmK, die Jahreslosung aus. 
 
Entdeckungen machen, die den eigenen Horizont übersteigen 
Die von Paulus stammende Aussage aus dem ersten Thessalonicherbrief lädt dazu ein, sich »ohne 
Scheuklappen und ohne Angst« zu öffnen. Das sei ein Perspektivwechsel. Menschen seien geneigt, 
häufig das sprichwörtliche Haar in der Suppe zu suchen, so Rückert. Stattdessen wolle Gott, dass »wir 
Augen und Ohren aufsperren, unsere Herzen weitmachen und staunen, wo uns überall das Gute 
begegnet«.  
 
Das biblische Wort leite nach der Auslegung des Bischofs dazu an, sich »zu öffnen für Erkenntnisse, die 
dem Evangelium entsprechen und den eigenen, bisherigen Horizont übersteigen«. Kirche und als 
Gesellschaft seien derzeit mit vielen Fragen und Herausforderungen konfrontiert. Der biblische Rat 
eröffne mit der Jahreslosung für ein ganzes Jahr einen »weiten Raum«, der miteinander betreten 
werden könne. Gott halte dafür viele Überraschungen bereit. 
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Ein Angebot zum Innehalten 
Der Impuls von Bischof Harald Rückert zur Jahreslosung 2025 ist Teil des wöchentlichen Angebots 
»Impuls zur Woche« auf der Startseite des deutschen EmK-Internetauftritts. Jeden Montag wird 
üblicherweise der für den darauffolgenden Sonntag vorgeschlagene biblische Predigttext ausgelegt. 
Damit wird im Rahmen des Internetauftritts mit vielen Informationen über die Kirche auch ein 
meditativer Einstieg mit einem biblischen Impuls angeboten. An der Auslegung biblischer Texte 
beteiligen sich zehn Werke sowie sieben Superintendenten und zwei Superintendentinnen aus allen in 
Deutschland wirkenden Arbeitsbereichen der Evangelisch-methodistischen Kirche. 
 
 
Weiterführende Links 
Andachtsangebot »Impuls zur Woche«: www.impuls-zur-woche.de  
Impuls zur Jahreslosung von Bischof Harald Rückert (siehe Anhang) 
 
 
 
 
Der Autor 
Klaus Ulrich Ruof ist Referent für Öffentlichkeitsarbeit und Pressesprecher für die Evangelisch-
methodistische Kirche in Deutschland mit Sitz in Frankfurt am Main. Kontakt: 
oeffentlichkeitsarbeit@emk.de.   
 



30. Dezember bis 5. Januar Bischof Harald Rückert

Prüft alles und behaltet das Gute! 
(1. Thessalonicher 5,21)

Der biblische Rat eröffnet weiten Raum. Mit Offen-
heit dürfen wir wahrnehmen, ohne Scheuklappen 
und ohne Angst. Augen und Ohren sollen wir auf-
sperren, unsere Herzen weitmachen und staunen, 
wo uns überall das Gute begegnet. Statt das sprich-
wörtliche Haar in der Suppe, sollen wir vielmehr das 
Gute suchen. Das, was neu und fremd erscheint, 
sollen wir grundsätzlich als Gelegenheit statt als Be-
drohung einordnen. Vertrauen gewähren, statt zu-
nächst unlautere Motive beim Gegenüber vermuten. 
Welch ein segensreicher Perspektivwechsel! »Das 
Gute« ist das, was Gott will und was das Leben för-
dert; das, was dem Wohl und dem Heil der Menschen 
dient. Gott hat faszinierend viele Weisen, uns das zu 
zeigen!

Alles soll daraufhin betrachtet werden, doch nicht 
alles dient tatsächlich dem Guten. Es braucht wa-

Harald Rückert ist Bischof der Evangelisch-
methodistischen Kirche. Der bischöfliche Dienst 
soll die Einheit der Christenheit fördern und die 
Kirche in ihrer missionarischen Wirksamkeit aus-
richten, um den Auftrag der Kirche zu erfüllen: 
»Menschen zu Jüngern und Jüngerinnen Jesu 
Christi zu machen, um so die Welt zu verändern«.
Der für Deutschland zuständige Bischof führt 
Aufsicht über die drei deutschen Jährlichen 
Konferenzen und entscheidet nach Konsulta-
tionen mit den Beteiligten über die Dienstorte 
der Hauptamtlichen im pastoralen Dienst. In 
den Konferenzen und Kommissionen hat er den 
Vorsitz und vertritt die EmK in Gremien der Öku-
mene. 

Kontakt:
Bischof Harald Rückert
Dielmannstraße 26 
60599 Frankfurt am Main

Telefon: 069 242521-0
E-Mail: bischofsbuero@emk.de 

WIR PREISEN GOTT
•	 der uns liebevoll zu einem Perspektivwechsel einlädt;
•	 dass wir in Neuem und Fremdem Gelegenheiten entdecken 

dürfen;
•	 dass uns das biblische Wort immer wieder die Augen öffnet.

WIR DANKEN
•	 für die Erfahrungen, dass wir als Kirche trotz unterschiedlicher 

Überzeugungen gemeinsame Wege entdecken und gestalten 
durften; 

•	 für Menschen, die uns zeigten, was es bedeutet, Vertrauen zu 
wagen;

•	 für überraschende Entdeckungen, in denen Gott uns liebevoll 
neue Wege gezeigt hat.

WIR BETEN
•	 für die Gebiete unserer Kirche auf dem afrikanischen Kontinent. 

Besonders für unsere Schwestern und Brüder in Nigeria, die 
unter großen Auseinandersetzungen in der Kirche und unter 
Abspaltungen leiden;

•	 für die europäischen Zentralkonferenzen unserer Kirche, die im 
Februar (Deutschland), März (Mittel- und Südeuropa) und April 
(Nordeuropa) wichtige Entscheidungen treffen und für Deutsch-
land und Nordeuropa neue Bischöfe wählen.
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che Sinne, klaren Verstand und weite Herzen, um 
im Licht des biblischen Zeugnisses beurteilen zu 
können. Die Prüfausrüstung wird komplettiert durch 
einen Schuss Kenntnis von Geschichte und Tradition. 
In Gemeinschaft mit anderen sind wir aufgefordert, 
nicht bei uns selbst stehenzubleiben. Wir sind einge-
laden, uns zu öffnen für Erkenntnisse, die dem Evan-
gelium entsprechen und den eigenen, bisherigen 
Horizont übersteigen.

»Prüft alles und behaltet das Gute!« – Als Kirche und 
als Gesellschaft sind wir mit vielen Fragen und He-
rausforderungen konfrontiert. Lasst uns in diesem 
neuen Jahr miteinander den weiten Raum betreten, 
den der biblische Rat uns eröffnet. Erwartungsvoll, 
offen und bereit für Gottes Überraschungen.

Bischof Harald Rückert
Kontakt zum Autor: bischofsbuero@emk.de

Bereit für Überraschungen
Ein Impuls von Bischof Harald Rückert zur Jahreslosung für 2025
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